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Aus : Aufbau, Beilage "Der Zeitgeist", New York, 22.4.1966,
Nr. 242, S. 14

Die Laufenden
Ein "Snspshot" aus dem Süden

Von Monika Mann

Ein Licht sei gesichert am
Horizont, ja dort, wo Himmel
und Meer sich küssen, und es
sei nicht sicher, wer es gebäre,
Meer oder Himmel — es sei
stachelbeerfarben mit rostro¬
ten Strahlen, das Licht — es
sei Messias und Jehova in
einem — es sei das Auge Nep¬
tuns, auf die schönste Sirene
gerichtet — es sei das elfte
Sönnlein um den Mars, auf
seiner Bahn verirrt.....Des
Geredes war kein Ende, und
das Gerede zog die Leute an
— sie liefen. Voran waren's
Kinder, die nur so hüpften,
dann die dunkelhäuügen Bur¬
schen, die ausschlugen beim
Laufen wie die jungen Män¬
ner, die — indem sie suchten,
den Gehschritt einzuhalten —
wie geschupst und gestossen
daherkamen, und Weiber wa¬
ren's, die mit dem Gewicht auf
den Fersen liefen und mit den
Ellbogen die Luft rührten —
alle Menschenart war's, die
sich zusammenschob im Laufen
zu einem Körper mit tausend
Beinen und, vorbei an den blü¬
henden Gärten, auf den Olean¬
deralleen an die Spitze der In¬
sel lief, um das Licht zu sehen.
Viele riefen, wir sehen, und
viele riefen, wir sehen nicht,
man sass nieder in den Fel¬
sen, zwischen dem goldenen
Ginster und dem purpurnen
Rosmarin, Wein wurde ausge¬
schenkt, und es gab Gebäck —
heisse Teigfische, darin eine
Koralle steckte — und alle rie¬
fen, es lebe der Bürgermeister!
Ein regelrechtes Lagerfest ent-
stand an einem gewöhnlichen
Montag, Verlobungen wurden
eingegangen, Wetten, Freund¬
schaften, jemand sagte, es sei
der erste April, und es war ein
Leben an der Spitze der Insel
— unvergessen die Laufenden!
Das tönte wie Musik, noch
nicht geschrieben. Locktied der
Zukunft — des Lichtes, Ge¬
rüchtes.


